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Herren Kreisliga Gr. 2

SG Bauernheim II : TTC 1951 Altenstadt e.V. 
Freitag, 26.11.2021, 20:30 Uhr

Altvater sichert dem TTC 1951 Altenstadt e.V. zwei Punkte

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Altvater / Biehler nach
3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTC 1951 Altenstadt e.V. im Match der
Herren Kreisliga Gr. 2 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SG
Bauernheim II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:34) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Altvater und Biehler, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 5:9.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nuber / Fleischhacker gelang es, Kin
/ Gutsch im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jedich / Jedich, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Altvater / Biehler verloren. Beim wenig später folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Koch / Günther zeigten Georgius / Wolff hingegen ihren Kontrahenten die Grenzen
auf. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Marc Nuber beim 13:15, 11:8, 7:11, 11:4, 12:
10 gegen Alexander Kin zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim 8:11, 9:11, 6:11 gegen Thomas
Altvater fand Tobias Jedich von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Lange dagegenhalten konnte Florian Fleischhacker beim 2:3 gegen Fabian Gutsch. Das Spiel verlor
er dennoch im 5. Satz. Holger Georgius bekam seinen Gegner Michael Biehler beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Martin Wolff gewann hingegen sein
Spiel gegen Friedhelm Günther sicher in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Wie eindeutig es
in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Wolff seinem Gegner weniger als acht
Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Fünf Sätze beharkten sich Nikolaus Jedich und
Ronald Koch, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
5. Chancenlos war am Nachbartisch Marc Nuber gegen Thomas Altvater nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Tobias Jedich
gegen Alexander Kin zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Auf Messers Schneide
stand anschließend die Partie zwischen Florian Fleischhacker und Michael Biehler, bevor sich der
Gastspieler mit 12:14, 6:11, 12:10, 11:7, 8:11 durchsetzte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
5:7. 2 Sätze lang fand Holger Georgius gegen Fabian Gutsch keine Mittel, bevor er sich umstellte
und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Georgius mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Martin Wolff
besiegelte mit einem 11:4, 5:11, 11:9, 11:8 gegen Ronald Koch einen Punkt für sein Team. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Nikolaus Jedich und Friedhelm Günther, bevor das 2:3
feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Günther zu Ende ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Nuber / Fleischhacker beim letztendlich klaren 0:3 gegen Altvater / Biehler. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Bauernheim II am 02.12.2021 gegen den TTC 1966
Echzell II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.12.2021 gegen den TV 1907 Gelnhaar
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Bauernheim II

Doppel: Nuber / Fleischhacker 1:1, Jedich / Jedich 0:1, Georgius / Wolff 1:0 
Einzel: M. Nuber 1:1, T. Jedich 1:1, F. Fleischhacker 0:2, H. Georgius 1:1, M. Wolff 2:0, N. Jedich 0:
2 

 TTC 1951 Altenstadt e.V.
Doppel: Altvater / Biehler 2:0, Kin / Gutsch 0:1, Koch / Günther 0:1 
Einzel: T. Altvater 2:0, A. Kin 0:2, M. Biehler 2:0, F. Gutsch 1:1, R. Koch 1:1, F. Günther 1:1


